
 
CDU-FRAKTION 
in der Bezirksvertretung des  
Stadtbezirks 6 der Stadt Köln 

 
 
Gleichlautend       
 
Herrn Oberbürgermeister  
Jürgen Roters 
Frau Bezirksbürgermeisterin 
Cornelie Wittsack-Junge 

 Eingang bei der Bezirksbürgermeisterin:  

AN/0952/2011 
 
Anfrage gem. § 4 der Geschäftsordnung des Rates 
 
Gremium Datum der Sitzung 
Bezirksvertretung 6 (Chorweiler) 12.05.2011 
 
Sachbeschädigungen und Lärmbelästigungen am Escher See 
 
Sehr geehrte Frau Bezirksbürgermeisterin, 
sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
in letzter Zeit mehren sich Beschwerden von in Esch in unmittelbarer Nähe zum See 
wohnende Bürger. So sollen sich insbesondere an Wochenenden rund um den See 
Personen am See aufhalten, die durch starken Alkohol- wie aber auch Drogenkonsum 
auffallen. Auffallend ist u.a. weiterhin, das bereits mehrfach Mülltonnen von Anwohnern samt 
Müll in den See geworfen wurden. 
Am Abend des 17.04.2011 ist am See, in der Nähe vom "sundown beach", ein grosses, 
überdimensionales Feuer, gleich einem Martinsfeuer, entfacht worden, zu dessen 
Befeuerung Altpapiertonnen von Anwohnern entwendet, dorthin verbracht und der Inhalt 
verfeuert wurde.  
Ein Anwohner, der in unmittelbarer Seenähe wohnt, hat dementsprechend die Polizei 
informiert, mit dem ausdrücklichen Hinweis, auf die Größe des Feuers. Trotz dieser 
Mitteilung verwies ihn der per Telefon informierte Beamte ohne wenn und aber an das 
Ordnungsamt. Auf Hinweis des Anwohners, das hier wohl Polizei und Feuerwehr und nicht 
das Ordnungsamt gefordert seien, wurde geantwortet, dass man, wenn man das 
Ordnungsamt nicht informieren wolle, es eben bleiben lassen solle; dann wurde aufgelegt.  
 
Die Verwaltung wird gebeten mitzuteilen, ob  
 

1. ihr der Vorfall vom 17.04.2011 bekannt ist? 
2. die Polizei trotz der erteilten Informationen am 17.04.2011 keine Veranlassung sehen 

musste, sich die Situation vor Ort anzusehen? 
3. generell bekannt ist, dass der Escher See vermehrt Treffpunkt ist und ein erheblicher  

Alkohol- und Drogenkonsum zu verzeichnen ist? 
4. Anwohner vermehrt Ordnungswidrigkeiten wie z.B. Lärmbelästigungen bzw. 

Sachbeschädigungen gemeldet haben? 
5. der See durch Gegenstände wie Mülltonnen samt Inhalt verunreinigt wurde? 

 
Mit freundlichen Grüßen 
Für die CDU-Fraktion 
 
Rainer Stuhlweißenburg     Reinhard Zöllner 
Fraktionsvorsitzender      stellv. Fraktionsvorsitzender 
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